
Ginleitung.

H)es Königs Majestät hatten die Stände der Rheinprovinz auf den 23. Mai 1841

zum sechsten rheinischen Provinzial-Landtage einzuberufen und die Dauer desselben auf 6 Wochen

zu bestimmen geruht, welche jedoch auf den Antrag der Stände später um 3 Wochen verlängert

worden ist.

Die Eröffnung des sechsten rheinischen Provmzial-Landtags erfolgte demnach an jenem Tage

nach vorher abgehaltenem Gottesdienste durch den KöniglichenLandtags-Kommissarius, wirklichen

Geheimen Rath und Ober'Präsidenten von Bodelschwingh, mit Uebergabeder Allerhöchsten

Propositionen und einer Anrede an die versammelten Abgeordneten, welche durch den Landtags-

Marschall Fürsten zu Solms-Hohensolms-Lich erwiedert wurde.

Die Arbeiten des Landtags, deren Resultat aus den nachstehendenVerbandlungen in

Kürze ersichtlich ist, haben demnächstbegonnen und sind bis zum 25. Juli fortgeführt worden,

an welchem Tage der sechste rheinischeLandtag durch den Königlichen Landtags-Kommissar in

der verfassungsmäßigen Weise geschlossen wurde.




	[Seite]
	[Seite]

